
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sehr geehrte Mitglieder des Haushaltsausschusses, 
sehr geehrte Mitglieder des Studierendenparlaments, 
liebes Präsidium, 
 
 
wir bitten das Studierendenparlament Folgendes zu beschließen: 
 

“Dem Projektverein Akademischer Kultur an der RWTH Aachen 
e.V. wird ein Zuschuss im Falle von Mindereinnahmen in Höhe bis 
zu 3.000,00 € für das Studifest 2026 zugesprochen. Es werden 
Verschiebbarkeiten von 30% und eine Verlängerung des 
Abrechnungszeitraumes auf 12 Monate gewährt.” 

 
 
Begründung: 
 
Wie jedes Jahr möchten wir als Projektverein Akademischer Kultur an 
der RWTH Aachen das Studifest stattfinden lassen. Dieses wird 
voraussichtlich Anfang Mai stattfinden.  
 
Wie auch in den letzten Jahren sind wir bemüht, Förderungen aus 
anderen Töpfen zu verwenden. Im vergangenen Jahr mussten wir nicht  
auf die Ausfallbürgschaft zurückgreifen, dies versuchen wir auch in 
diesem Jahr umzusetzen.   
 
 
 
 
Über den Verein: 
Der Projektverein Akademischer Kultur an der RWTH Aachen (PAK) e.V. 
wurde 2007 von Fachschaftsmitgliedern gegründet, da der damalige 
AStA viele kulturelle Angebote für Studierende abschaffte. Nachdem die 
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AStA-Kultur wieder auflebte, führte der PAK e.V. neben einem 
kostenlosen Verleihangebot für Fachschaften und Initiativen 
insbesondere drei regelmäßige Veranstaltungen durch: das Studifest auf 
dem Katschhof als wissenschaftlicher Begegnungspunkt mit der 
Bevölkerung, die Aktivenfete als Vernetzungsveranstaltung studentisch 
Engagierter und die MatheVorkursParty (MVP) für neue Studierende. 
Mittlerweile sind unseren wichtigsten Veranstaltungen das Studifest und 
Louder than Karl, ein Metal-Open-Air-Konzert, welches wir zweimal im 
Jahr veranstalten. Der PAK e.V. hat in der Vergangenheit mehrfach die 
Vernetzungsveranstaltung RüdiRockt, sowie mit den Fachschaften das 
Augustinerbachfest veranstaltet und den Ehrenamtspreis ins Leben 
gerufen.    
 
Als gemeinnütziger Verein besitzen wir keine Gewinnabsicht und 
haushalten so sparsam wie möglich. Allerdings stellen uns laufende 
Kosten, steigende Preise und die gleichzeitig sinkende Bereitschaft 
finanzieller Unterstützung bei Sponsor*innen sowie der RWTH vor große 
Herausforderungen. Auch wenn wir es durch die Unterstützung vieler 
ehrenamtlicher Studierender und einer sorgfältigen Planung schaffen, 
dass sich Veranstaltungen in den meisten Fällen selbst tragen, bedarf es 
jedoch finanzieller Unterstützung bei einigen dieser Veranstaltungen, 
wie etwa dem Ehrenamtspreis, oder finanzielle Absicherungen des 
Vereins, um seine langfristige Arbeit gewährleisten zu können. 
 
 
Beschreibung der Veranstaltung: 
Das Studifest findet seit 2005 jährlich (mit Ausnahme eines 
coronabedingten Ausfalls 2020 und 2021) auf dem Markt oder dem 
Katschhof der Stadt Aachen statt. 2026 wird somit das 20. Studifest 
stattfinden.  Die Veranstaltung, bei der sich die Studierendenschaft der 
RWTH Aachen den Bürger*innen Aachens präsentiert, hat eine lange 
Tradition und ist ein fester Bestandteil der 
Frühjahr-/Sommerveranstaltungen der Stadt Aachen. 
Fachschaften, AStA sowie studentische Initiativen und Vereine finden 
sich zusammen, um ihre Projekte und Fachbereiche den Aachener 
Bürger*innen näherzubringen. Dieses besondere Familienfest versucht 
eine Brücke zwischen der Aachener Bevölkerung und den Studierenden 
zu schlagen. Diese stellen aktuelle Themen der verschiedenen 
Fachbereiche vor und wecken die wissenschaftliche Neugierde. 
Zusätzlich wird es wie üblich eine Kinderrallye geben, wobei die 
verschiedenen Fachschaften und Initiativen interaktive, 
„kinderfreundliche“ Aktionen zu den jeweiligen Inhalten durchführen. 
Das Resümee in der Vergangenheit war stets sehr positiv auf allen 
Seiten. 2023 konnten die Kinder u.a. Pneumatik-Roboter testen, 
Moleküle nachbauen oder am „heißen Draht“ ihre Geschicklichkeit auf 
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die Probe stellen. „Mit den kleinen Experimenten und Spielchen sei es 
das perfekte Ausflugsziel für eine Familie bei dem guten Wetter.“ (AZ 
09.05.2023) 
In den vergangenen Jahren haben wir bei der Konzeption der 
Veranstaltung darauf gesetzt, auch den erwachsenen Bürger*innen zu 
zeigen, welche Forschung an der RWTH Aachen betrieben wird. 
Besonders die innovationsreichen Forschungsfelder fanden hier 
Beachtung. Mit den studentischen Initiativen Team Sonnenwagen, 
Ecurie Aix und iGEM Aachen  konnten wir auch in diesem Jahr drei 
hervorragende Aussteller für diese Forschungsfelder gewinnen. In 2026 
legen wir weiterhin unseren Fokus auf das Erleben von Innovation und 
Wissenschaft für Jung und Alt.  
Musikalisch soll das Studifest 2026, ähnlich wie 2025 und 2024, vom 
Hochschulradio Aachen begleitet werden. 
 
 
 
 
 
 
 
Wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit und verbleiben mit 
besten Grüßen 
 
im Namen des Vorstands des PAK e.V. 
 
 
 
 

_____________ 
Marc Gschlössl  

_______________ 
Ernst Steller  
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Kalkulation: 
 
 
Ausgaben   Einnahmen  

Technik und Infrastruktur 2.500 €  Sponsoring u. Förderungen 1.500 € 

Versicherung u. 
Verwaltung 800 €  Verkauf u. Spenden 2.300 € 

Werbung 800 €  öff. Förderungen 2.850 € 

Essen u. Getränke 2.200 €    

Sonstiges 350 €    

Ausgaben Gesamt: -6.650 €  Einnahmen Gesamt: 6.650 € 

     

     

 Differenz:  0,00 €  
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